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Folie: 2 

Tagesordnung 

14:30 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

15:00 Uhr Einführungsvortrag  

Aufgaben und Ziele der ZSBen 

Studienwahlprozess und Orientierungshilfen 

15:40 Uhr Kooperation Schule / Hochschule 

ca. 16:10 Uhr Pause 

16:30 Uhr Studium und Angebote der ZSBen (Uni und TH) 

ca. 17:30 Uhr Offene Fragerunde 

18:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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Vorstellungsrunde 

 Vorstellung der eigenen Person  

 Name, Schule/Einrichtung, Funktion 

 Meine bisherigen Kontakte zu ZSBen (als StuBO oder privat) 

 Ich hatte bereits Kontakt zu den ZSBen folgender Hochschulen: … 

 Ich habe bereits folgende ZSB-Angebote genutzt/vermittelt: … 

 Mein persönliches Bild von der ZSB 

 3 Dinge/Gedanken, die ich spontan mit ZSBen in Verbindung bringe: … 

 Dadurch unterscheidet sich aus meiner Sicht das Angebot der ZSB von 

dem der Arbeitsagentur (im Bereich Studium/Studienorientierung): … 
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Fotoprotokoll 
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Fotoprotokoll: Bild von der ZSB  
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Fotoprotokoll 
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0. Aufgaben der ZSBen 
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Selbstverständnis der ZSBen 

1. Unterstützung Studieninteressierter und Studierender 

 Studienwahlorientierung, Studienentscheidung, Studienvorbereitung:  

 Prozessphasen: Informieren – Erkunden – Entscheiden 
 Studienstart, Studienverlauf, Studienabschluss 

 

2. Professionelle Beratung (GIBeT-Leitbild) 
 Personenzentriert und ressourcenorientiert 

 Unabhängig und ergebnisoffen (keine Zielvorgaben, keine Vermittlungsquoten!) 

 Kostenfrei und anonym 
 

3. Zentrum eines übergreifenden Beratungsnetzwerks 
 Austausch mit anderen Beratungseinrichtungen an der Hochschule                                                          

und darüber hinaus (Hochschulen/ZSB, Arbeitsagenturen, Kammern, etc.) 

 Bei Bedarf Weitervermittlung im Beratungsnetzwerk 
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Zielsetzung der ZSBen 

 Stärkung der Selbstkompetenz  

 Persönliche Entscheidung für oder gegen ein Studium / ein Studienfach! 
 Was kann ich gut? 

 Was mache ich gerne? 

 Welche Werte sind mir wichtig? 

 Orientierung im „Angebotsdschungel“ 

 ~ 10.000 Studiengänge deutschlandweit  

 Verringerung der Studienabbruchquote 

 1. Leistungsprobleme (20%) => zu hohe Studienanforderungen 

 2. Finanzierung des Studiums (19%) 

 3. Mangelnde Studienmotivation (19%) => falsche Erwartungen ans 
Studium 
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Allgemeiner Auftrag der ZSBen 

 HG §58 (5) 
 (5) Die Hochschule berät ihre Studierenden sowie Studieninteressentinnen 

und Studieninteressenten, Studienbewerberinnen und Studienbewerber in 
allen Fragen des Studiums. 

 Standardelement „Studienorientierung“ (Konkretisierung) 
 Studienorientierung und -beratung gehören zu den gesetzlich verankerten 

Aufgaben der Hochschulen. Daher sind diese in alle Grundsatz-      
entscheidungen zur Studienorientierung  im  Rahmen des  
Landesvorhabens  und  in die mögliche  Weiterentwicklung des  
Standardelements  „Studienorientierung“  (SBO  6.5)  mit  einzubeziehen.  
In  die Umsetzung  dieses  Standardelements  bringen  die  Hochschulen  
sich  ihrem  gesetzlichen Auftrag entsprechend im Rahmen ihrer jeweiligen 
Möglichkeiten ein.  
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Allgemeiner Auftrag der ZSBen 

 Verwendungszweck KAoA-Mittel: 

Aufgabe des Personals ist es,  

 „die Abstimmung mit den anderen Akteuren von KAoA im Bereich der 

Studienorientierung, d.h. mit den anderen Hochschulen, den Kokos und den 

Schulen im Regierungsbezirk, in den hierfür vorgesehenen Gremien und 

Arbeitskreisen voranzutreiben“ und 

 „die Entwicklung und die regelmäßige Durchführung von entsprechenden 

Maßnahmen und Angeboten zur allgemeinen (und somit nicht ausschließlich auf 

das Studienangebot Ihrer Hochschule ausgerichteten) Studienorientierung in den 

Schulen des Regierungsbezirks und in Ihrer Hochschule zu unterstützen.“ 
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1. Studienwahl 
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1. Leistungsprobleme (20%) 
 => zu hohe Studienanforderungen 

 

2. Finanzierung des Studiums (19%) 
 

3. Mangelnde Studienmotivation (19%) 
 => falsche Erwartungen ans Studium 

 
Quelle: MIWF 2014 

Motive für den Studienabbruch 

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 
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1. Persönliche Entscheidung 

2. Interessen und Fähigkeiten 

3. Berufliche Ziele 

4. Persönliche Ziele 

5. Rahmenbedingungen  

Fragestellungen  

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Studien- und Berufswege 

Master 

2-4 Semester Bachelor-

Studium 

6-8 Semester 

 

Berufstätigkeit 

Master  

2-4 Semester 
Berufstätigkeit Berufstätigkeit 

Studium mit Staatsprüfung 

(je nach Studiengang  

ca. 9-12 Semester) 

Berufstätigkeit 

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 
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2. Orientierungshilfen 
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Der Kanzler 

Folie: 17 

  Orientierungshilfen Information vor Ort Studienwahl 

1. 2. 3. 

Zentrale Studienberatung 

Mai 2014 

www.hochschulkompass.de 



Zentrale Studienberatung  | Dr. Daniel Rauprich | 07.10.2016 Universität zu Köln 

Der Kanzler 

Folie: 18 

  Orientierungshilfen Information vor Ort Studienwahl 

1. 2. 3. 

Zentrale Studienberatung 

September 2015 

www.studifinder.de 
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Der Kanzler 

Folie: 19 

  Orientierungshilfen Information vor Ort Studienwahl 

1. 2. 3. 

Zentrale Studienberatung 

September 2015 
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Der Kanzler 

Folie: 20 

  Orientierungshilfen Information vor Ort Studienwahl 

1. 2. 3. 

Zentrale Studienberatung 

September 2015 

www.studifinder.de 
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Der Kanzler 

Folie: 21 

  Orientierungshilfen Information vor Ort Studienwahl 

1. 2. 3. www.studifinder.de 

Zentrale Studienberatung 

September 2015 
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 webbasierte Selbsttests 

  

 Abgleich von 

 individuellem Kompetenz- und Interessensprofil 

 studienbezogenen Anforderungen und Inhalten 

 

 Aufwand variiert (wenige Min. bis mehrere Std.) 

 automatische Rückmeldung 

Exkurs: Online-Self-Assessments (OSA) 

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 
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  schnell, ökonomisch, selbstbestimmt 

  zeitlich begrenzt, unvollständig 
 

  realistische Selbsteinschätzung 

  Selbstbetrug möglich 
 

  konstruktive Hinweise zu evtl. Defiziten 

  keine interaktionalen Elemente 

OSA – Möglichkeiten und Grenzen 

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 
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  Bestärkung in der Studienentscheidung 

  „lediglich ein erster Schritt auf dem Weg zum ‚richtigen‘ 

Studienfach“  

  

  Vorbereitung auf Beratungsgespräche 

  kein Ersatz für Beratungsgespräch!!! 

OSA – Möglichkeiten und Grenzen 

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Fazit: Nutzen abhängig von … 

 Qualität des OSA  

 Zeitpunkt im Studienwahlprozess  

 individueller Vor- und Nachbereitung 

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 

OSA – Möglichkeiten und Grenzen 
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Fachübergreifend 

 Studifinder NRW  (www.studifinder.de)  

 Borakel Uni Bochum (www.borakel.de) 

 

 

 

 

 

Fach- bzw. studienfeldspezifisch 

 CCT – Laufbahnberatung für Lehrerinnen und Lehrer 

(www.cct-germany.de) 

 Studienscout Academicus der Uni Bonn  

(www.studienscout.uni-bonn.de)  

OSA – Bekannte Angebote 

  Orientierungshilfen Studienangebot Studienwahl 

1. 2. 3. 

http://www.studifinder.de/
http://www.borakel.de/
http://www.cct-germany.de/
http://www.cct-germany.de/
http://www.cct-germany.de/
http://www.studienscout.uni-bonn.de/
http://www.studienscout.uni-bonn.de/
http://www.studienscout.uni-bonn.de/
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4. Kooperation Schule / Hochschule 

a) allgemein 
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Kooperation Schule / Hochschule – Wunschliste 

Gruppenarbeit: 
Wie könnten ZSBen den Prozess der Studien- und 

Berufsorientierung bzw. speziell die StuBOs aus meiner/unserer 

Sicht sinnvoll unterstützen? 

 Angebotsformate, Umfang, Zeitpunkt 

 Sonstige Wünsche / Bedarfe 

 

 Kurzpräsentation (3-5 Min.) der grafischen Ergebnisdarstellung 

im Plenum 
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Fotoprotokoll 
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Fotoprotokoll 
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Fotoprotokoll 
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Allgemeine Angebote der ZSBen zur StuBO 

 „Portal“ zu Informationen rund ums Studium 
Hochschulspezifisch und allgemein:  

Ansprechpartner, Einrichtungen, Netzwerk der Beratungseinrichtungen 

 Individuelle allgemeine Beratung (Einzel-/Gruppenberatung) 
Ergebnisoffen, personenzentriert 

 Allgemeine Studienwahlorientierung: 
Vorträge, Workshops, etc.  

 Spezifische Informationen zu Studienangebot und Hochschule  
Tag der offenen Tür, Schnupperveranstaltungen, Vorlesungsbesuche, Führungen, etc. 

 Entwicklung und Stärkung der Studierfähigkeit    
Vorträge, Workshops etc. 
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KAoA - Anknüpfungspunkte Hochschule – Schule 

 Schulische Strukturen:  
 u.a. Beratung, Elternarbeit, Curriculum, Qualitätsentwicklung, Qualifizierung 

  

 Zielgruppe Schüler/innen:  
 Begleitend: Portfolioinstrument 

 Mittelstufe: Potenzialanalyse, Berufsfelderkundung, Praktikum 

 Oberstufe: Studienorientierung (inkl. Studifinder),                                                        
Übergangsgestaltung und –begleitung 

 

 Vorstellung akademischer Tätigkeiten ↔ Studiengänge 
→ individuelle Schwerpunkte, z.B. durch (Leistungs-)Kurswahl 
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Weiterentwicklung mit/in KAoA  

 Ausbau der Studienorientierung im Kontext von KAoA 
 Verankerung der Studienorientierung im schulischen Curriculum 

 Konsekutive Angebote  
 Zeitliche Verortung im Orientierungsprozess 

 Verzahnung mit Angeboten anderer Akteure 

 Nachhaltiger Kontakt zu Schulen 
 

 Überregionale Ausrichtung der Hochschulen 

 Kommunale Koordinierung: Abstimmung in Netzwerken 
Hochschulen – Arbeitsagentur – Kammern – Kommunale Verwaltung – Schulamt/BZR 

 

 Flächendeckender Ausbau in allen gymnasialen Oberstufen 
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Zusammenarbeit mit Schulen (aktuelle Entwurfsfassung) 

Allgemeine Studienorientierung 

mit zugeordneter KAoA-Hochschule  

                         Schnupperveranstaltungen 

Hochschule 

 

A 

Hochschule 

 

C 

Hochschule 

 

B 

StuBo- 

Qualifizierung 

 

Studien-

orientierung 

 

Studifinder 

9. Klasse  EF Q1 Q2 Abitur Lehrer 
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Schnupperveranstaltungen 

 

• Hochschulspezifische Angebote 

 

• Langfristige Planung 

• Zusätzlich Vermittlung von 
Individualangeboten an 
interessierte SuS 

 

• Vorrangig auf dem 
Hochschulcampus 

Allgemeine Studienorientierung 

 

• Allgemeines Rahmenangebot 

• Inhaltliche Abstimmung mit 
anderen SBO-Akteuren 

 

• Langfristige Planung 

• Feste Bausteine im SBO-
Curriculum 

 

• Vorrangig in der Schule  
 

Zusammenarbeit mit Schulen (aktuelle Entwurfsfassung) 
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Zusammenarbeit mit Schulen (aktuelle Entwurfsfassung) 

Schnupperveranstaltungen 
Fragestellungen der Angebote: 

• Was kann ich an der Uni Köln 
studieren? 

• Wie läuft Studiengang XY an der 
Uni Köln? 

• Wie bewerbe ich mich an der Uni 
Köln? 

• Welche Kooperationen (Ausland) 
hat die Uni Köln? 

• Welche Fächer kann ich nicht an 
der Uni Köln studieren?  

• Welche Anforderungen hat der 
Studiengang XY  an der Uni Köln? 

Allgemeine Studienorientierung 
Fragestellungen der Angebote: 

• Wofür muss ich studieren?  

• Wie geht Studieren? 

• Was ist der Unterschied zwischen FH 
und Uni?  

• Was sind Kriterien der Studienwahl?  

• Welche Anforderungen haben 
bestimmte Studienfelder? 

• Mit welchem Abi kann ich studieren? 

• Was ist NC?  
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4. Kooperation Schule / Hochschule 

b) speziell Universität zu Köln 
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Der Kanzler 

Folie: 39 

Angebote der Universität zu Köln 

Zentrale Studienberatung 

September 2015 

www.zsb.uni-koeln.de 

 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Der Kanzler 

Folie: 40 Zentrale Studienberatung 

September 2015 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 

… für Studieninteressierte 

www.zsb.uni-koeln.de/studieninteressierte 
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Open Campus Tag 
20. Mai 2017 

Wochen der 

Studienorientierung 
16. bis 27. Januar 2017 

Studieren Probieren 

während der  

Vorlesungszeit 

Schülermesse 

10./11. Februar  2017 

 

 

 

In der Vorlesungszeit 

SchülerInnen-Studium 
Ferienprogramm 

10. bis 21. Oktober 2016 

Erkundungsangebote für Schüler/innen 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Beratung an der Universität 

• Zentrale Studienberatung (ZSB) 

• Beratung im Zentrum für LehrerInnenbildung (ZfL) 

• Beratungszentren der Fakultäten (WiSo, Jur.) 

• Studienfachberatung, insbesondere in den 
Naturwissenschaften 

• Beratung durch die Fachschaften 

 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Angebote der Zentralen Studienberatung 

• In Schulen 
Vorträge  
Studienangebot, Studienwahl, Numerus Clausus etc.  

Workshops im Rahmen von Projektwochen 

• In der Universität 
Rahmenprogramm für Hochschulbesuche 
Einführungsvortrag, Auswahl der Lehrveranstaltungen, Campusführungen, 
Abschlussveranstaltung 

Begleitung von Hochschulpraktikanten 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Workshops der Zentralen Studienberatung 

• vor dem Studium….. (für Studieninteressierte) 

Workshop zur Studienwahl,  
Workshop zur Online-Recherche 

• zu Beginn des Studiums…. (für Studieneinsteiger an der Uni Köln) 

Workshop „Neuland Uni“ 
Workshop „Zeit- und Lernmanagement“ 
Workshop „Rhetorik für die Uni“ 
Workshop „Erfolgreich präsentieren“ 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Angebote der Naturwissenschaften 

zdi-Schülerlabor: Experimentierferien „Ökosphäre“  

Strahlung, Atmosphäre, Treibhausgase und Fotosynthese 

für Oberstufenschüler/innen 10. bis 13. Oktober 2016 

Chemie-Vorträge in Schulen 

Chemie-Professoren bieten den Schulen Vorträge vor Ort an. 

(Department für Chemie / Kölner Modell) 

www.chemie.uni-koeln.de/schule 

Vorträge, Projekte, Workshops  an Ihrer Schule 

Anfragen an: Markus van de Sand  
c/o Institut für Physik und ihre Didaktik, Gronewaldstr. 2, 50931 Köln  

Tel.: 0221-470 2568,   zdi-schuelerlabor@uni-koeln.de  

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Angebote der Naturwissenschaften 

Physik für SchülerInnen und LehrerInnen 

Programme der Fachgruppe Physik 

http://physik.uni-koeln.de 

 

Unser Raumschiff Erde 

Naturwissenschaftliche Experimente im 

zdi-Schülerlabor an der Universität zu Köln 

www.zdi-schuelerlabor.uni-koeln.de 

 

 

 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 

http://www.zdi-schuelerlabor.uni-koeln.de/
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Angebote der Naturwissenschaften 

Wettbewerbe Mathematik 

Kölner Mathematik-AG: Internationale 

Mathematikwettbewerbe u.v.m.  

Seminar für Mathematik und ihre Didaktik 

www.mathematikundschule.de/mathe-ag 

 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 



Zentrale Studienberatung  | Dr. Daniel Rauprich | 07.10.2016 

Weitere Angebote 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 

Jura – Tag der offenen Tür  

Informationen, Vorlesungsbesuch,  

Workshop und Führungen 

www.studkbz.jura.uni-koeln.de/schuelerinfo.html 
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  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 

… für Lehrkräfte/StuBOs 

www.zsb.uni-koeln.de/lehrer 
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Informationen - Kontakt 

Newsletter für Beratungslehrer 

www.zsb.uni-koeln.de > Lehrer > Newsletter 

 

Mailadresse 

schule-hochschule@verw.uni-koeln.de 

 

Newsletter für Schülerinnen und Schüler 

www.zsb.uni-koeln.de >  

  > Studieninteressierte > Newsletter 

 

 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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5. Studieren an der Universität zu Köln 
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 ca. 50.000 Studierende 

 ca. 9.000 Studienanfänger pro Jahr 

 ca. 4.500 Absolventen pro Jahr 

 6 Fakultäten 

 ca. 180 Studiengänge  

 (77 BA, 100 MA, 3 StEx) 

 34 Partnerhochschulen 

Die Universität zu Köln im Profil 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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Bachelor und Master 

Ziele: Verkürzung der Studiendauer, Transparenz bzgl. der  

Arbeitsbelastung, kontinuierliche Leistungskontrolle… 

Bachelor 

• Erster akademischer Abschluss 

• Berufsbefähigender Abschluss 

• Voraussetzung für Masterstudium 

• Regelabschluss 

• setzt i.d.R. qualifizierten 

Bachelorabschluss voraus 

• Fachbezogene Voraussetzungen 

beim „konsekutiven“ Master 

• Weniger Studienplätze als im 

Bachelorstudiengang 

   Master 
B.A./ 

B.Sc. 

M.A./ 

M.Sc. 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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 Studium eingeteilt in Module                                                    
(= inhaltlich zusammengehörige Lehrveranstaltungen) (Modulpläne, 
Modulhandbuch des Studiengangs)  

 Modulprüfungen statt Abschlussexamen              
(begrenzt wiederholbar; frühes „Feedback“)   

 Erfassung des stud. Arbeitsaufwands                                        
Workload in Leistungspunkten (LP) 

 Bachelor-/Masterarbeit (12–30 LP) 

 Bachelor: 180 LP, Master: 120 LP 

Bachelor-/Master-System 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 
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 Bachelor / Master of Science (B.Sc.): 
Mathematik/Naturwissenschaften, Wirtschaftswiss., Sozialwiss., 
Psychologie 

 Bachelor / Master of Arts (B.A.): 
Geistes- u. Kulturwiss., Erziehungswiss., Sprachtherapie 

 Bachelor / Master für das Lehramt 

 Staatsprüfung Jura; Bachelor of Laws (LL.B.): 
binationale Jura-Studiengänge 

 Ärztliche Staatsprüfung: Human- und Zahnmedizin 

 

Abschlüsse 
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Bachelor und Master of Education                            

für das Lehramt 

 an Grundschulen  

 an Haupt-, Real-, Sekundar- u. Gesamtschulen 

 an Gymnasien und Gesamtschulen 

 an Berufskollegs I und II 

 für Sonderpädagogische Förderung 

Lehramtsstudium 
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Rechts- 

wissen- 

schaft 

etc. 

WiSo Recht Medizin Phil. Math.-Nat. Humanwiss. 

Universität 

 

Fakultäten 

 

Studiengänge  

(Auswahl) 

 

Erziehungs-
wiss. 

 

Psychologie 

 

etc. 

BWL 

VWL 

SoWi 

etc. 

Medizin 

Zahn-medizin 

etc. 

Philosophie 

Germanistik 

China-

Studien 

Archäologie 

etc. 

Mathe 

Physik 

Chemie 

Geowiss. 

Biologie 

etc. 
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 Ingenieurwissenschaften 

 kreativ-praktische Studiengänge  
z.B. Fotografie, Regie, Design, Innenarchitektur, Tanz, Sport ... 

 sehr spezielle Studiengänge  
z.B. Önologie, Verwaltungsinformatik ... 

 Pharmazie, Tiermedizin 

Was die Uni Köln nicht hat … 
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Der Kanzler 

Folie: 59 

www.zsb.uni-koeln.de 

Zentrale Studienberatung 

September 2015 

Studienangebot 

 

  Orientierungshilfen Studienangebot UzK Studienwahl 

1. 2. 3. 



Zentrale Studienberatung  | Dr. Daniel Rauprich | 07.10.2016 

Besondere Fristen 
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 Eignungsprüfungen 

Kunst 

Musik 

Sport (SpoHo) 

 

 Test für medizinische Studiengänge 

Human- und Zahnmedizin 
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Bewerbungsfristen 

   

Studienplatzvergabe und Bewerbung 

Sommersemester 

15. Januar 
Wintersemester  

15. Juli 

Bundesweites zentrales Auswahlverfahren 

  Online-Bewerbung 1. Fachsemester  

  www.hochschulstart.de 

Örtliches Auswahlverfahren (Orts-NC und DoSV) 

  Online-Bewerbung 1. Fachsemester  

  www.uni-koeln.de/studsek 
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Verfahrensergebnisse WS 2016/17 

Studienfach und Abschluss Abiturbestenquote (20%) 

Abiturnote / 

Wartesemester 

Wartezeit  

(20%) 

Wartesemester / 

Abiturnote 

Hochschuleigene 

Auswahl (60%) 

Abiturnote / 

Wartesemester 

Archäologie (1-F-B.A.) alle alle alle 

Medienkulturwiss. (2-F-B.A.) 1,6 (02) 06 (2,9) 2,1 (00) 

English Studies (2-F-B.A.) 1,8 (01) 04 (2,9) 2,7 (00) 

BWL (B.Sc.) 1,3 (00) 06 (2,5) 1,8 (00) 

VWL (B.Sc.) 1,9 (02) 02 (2,1) 2,7 (00) 

Englisch (B.A. LA GyGe) 1,4 (00) 05 (2,0) 1,9 (00) 

Geographie (B.A. LA GyGe) 1,9 (02) 03 (2,7) 2,7 (02) 

Wirtschaftsmathematik (B.Sc.) alle alle alle 
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http://www.uni-koeln.de/studsek
http://www.uni-koeln.de/studsek
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Zulassungschancen 

Ergebnisse der NRW-Hochschulen  
www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/nc-nrw 

Bundesweites zentrales Vergabeverfahren 

Human-/Zahnmedizin 
www.hochschulstart.de 

 

www.uni-koeln.de/studsek 
Stichwort „Verfahrensergebnisse“ 
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Zentrale Studienberatung  
der Universität zu Köln  

Auf gute Zusammenarbeit! 


